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Die Arbeit setzt sich eingehend mit Aristoteles' These auseinander, die
Ortsveranderung sei in vielerlei Hinsicht die wichtigste und
grundlegendste Form von Veranderung und habe insofern Prioritat uber
alle anderen Veranderungsarten. Der Autor fragt in einem ersten Schritt
nach der Relevanz dieser keineswegs selbstverstandlichen
Prioritatsthese und ihrer Diskussion in Physik VIII. Er zeigt, dass
Aristoteles' Argumente fur diese These - im Gegensatz zur bisherigen
Deutung - eine wesentliche Funktion im großeren Kontext von Physik
VIII und der aristotelischen Naturphilosophie allgemein erfullen.


